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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TTC Kaltenberg IV : TSV Oberalting-Seefeld IV 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Rimmele fixiert zwei Punkte für den TSV Oberalting-Seefeld 
IV

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Oberalting-Seefeld IV am
Montagabend in den Armen: Kevin Rimmele hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (22:28 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen
den TTC Kaltenberg IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV Oberalting-
Seefeld IV nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Georg Heilmeier, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Heilmeier / Danner wurden Kerestecioglu /
Massenberg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eher wenig Gegenwehr bekamen Müller /
Schneider beim 3:0 von Rimmele / Brenner. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließen Müller /
Schneider ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Müller
gegen Kevin Rimmele. Zwischenzeitlich konnte Felix Schneider zwar einen Satz gewinnen, verlor
wenig später die Partie gegen Georg Heilmeier aber trotzdem klar mit 1:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Ulvi Kerestecioglu Peter Danner in fünf Sätzen. Martin Massenberg
hatte gegen Horst Brenner indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Zwischenzeitlich konnte Stefan
Müller zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin die Partie gegen Georg Heilmeier, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 7:11, 7:11, 11:8, 9:11. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange mit
Kevin Rimmele kämpfen musste Felix Schneider, bis er seinen Kontrahenten mit 11:3, 18:16, 8:11, 6:
11, 11:8 niedergerungen hatte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach
34 Bällen endete und an Schneider ging. Ulvi Kerestecioglu hatte am Nachbartisch gegen Horst
Brenner bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Zwischenzeitlich konnte Martin Massenberg zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Peter Danner aber trotzdem klar mit 1:3. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ulvi Kerestecioglu die Partie gegen Georg Heilmeier, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Stefan Müller überzeugte im Match gegen Horst Brenner, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen
derweil Felix Schneider letztlich parat, um Peter Danner final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Martin Massenberg letztlich auf Lager, um Kevin Rimmele final zu
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gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Oberalting-Seefeld IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Kaltenberg IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Oberalting-Seefeld IV vor dem nächsten Spiel, das am 24.10.2023 gegen den
TSV Rott/Lech III ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Kaltenberg IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.10.2023 gegen den TSV Utting IV.

 Statistik:
 TTC Kaltenberg IV

Doppel: Kerestecioglu / Massenberg 0:1, Müller / Schneider 1:0 
Einzel: S. Müller 2:1, F. Schneider 1:2, U. Kerestecioglu 2:1, M. Massenberg 0:3 

 TSV Oberalting-Seefeld IV
Doppel: Heilmeier / Danner 1:0, Rimmele / Brenner 0:1 
Einzel: G. Heilmeier 3:0, K. Rimmele 1:2, H. Brenner 1:2, P. Danner 2:1


